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VEO Triebfeder  der SLVA Oppenheim und
Bindeglied zur Praxis

Als im Jahre 1895 in Oppenheim die Großherzoglich-Hessische Obst- und
Weinbauschule gegründet wurde, war es nur noch eine Frage der Zeit, wann sich
aus den „Ehemaligen Oppenheimern“ eine Vereinigung entwickeln würde.
Im August 1903 wurde ein für die Lehranstalt segensreicher Verein aus der Taufe
gehoben. Er entwickelte sich für unsere Institution zur Triebfeder der gesamten
Region vor allem im Hinblick auf die Weiterbildung. Mit der Zusammenlegung aller
in Rheinhessen ansässigen Landwirtschaftsschulen und Beratungsstellen wurde
1998 die große Vereinigung der Ehemaligen mit heute 3.300 Mitgliedern zum
Herzmuskel des großen Dienstleistungszentrums mit den acht Fachbereichen von
Haus- und Landwirtschaft über die weinbaulichen Fachbereiche bis zum  Obst-

und Gartenbau. Seit dem 29.03.2000 stehen die Buchstaben VEO für Verein Ehemaliger Rheinhessischer
Fachschüler Oppenheim.
Die Vereinigung der Ehemaligen Fachschulabsolventen Oppenheim sah sich nie als Selbstzweck sondern
immer als Bindeglied zwischen der SLVA und der Praxis. Unvergessen sind die vielen Weinbautage mit den
großen Maschinenausstellungen in Oppenheim. Seit 1999 wurden diese zu den rheinhessischen Agrartagen mit
einer noch größeren Maschinen- und Geräteausstellung am Standort Nieder-Olm ausgebaut. Ohne die aktive
Unterstützung der VEO waren und sind solche Großveranstaltungen unvorstellbar. Aber nicht nur die großen
Weiterbildungsveranstaltungen in Nieder-Olm sind das Markenzeichen der VEO, sondern auch die unzähligen
Spezialseminare, Lehrfahrten und Exkursionen, die ohne die Unterstützung und ohne die harmonische
Zusammenarbeit mit der VEO nicht vorstellbar sind.
Die Mitglieder sind unsere Klientel und treue Teilnehmer unserer Weiterbildungsveranstaltungen. Unsere
Dienstleistung und unsere Produkte sind gute, praxisorientierte Informationen mit dem Ziel der Hilfestellung,
Unterstützung und Weiterentwicklung der Betriebe. Nur so ist eine intakte Kulturlandschaft in unserer Region
aufrecht zu erhalten und weiter zu entwickeln. Nur durch eine qualifizierte Weiterbildung bleiben die
Betriebsleiter fit für die Zukunft.
Die SLVA Oppenheim steht im Jahre 2003 vor großen Veränderungen. Im Zeitalter der knappen Haushalte gilt
es mehr denn je, sich zu vernetzen und zielorientiert mit anderen Institutionen auf hohem Niveau
zusammenzuarbeiten.
Möge die VEO auch unter den zukünftigen Konstellationen weiterhin Triebfeder und Herzmuskel unserer
Institution aber auch  Bindeglied zur Praxis sein.
Für die Zusammenarbeit in der Vergangenheit bedanke ich mich, die Zukunft ist
für uns alle Ansporn und Herausforderung zugleich.


